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Kinder der Kita Regenbogenkinderland wurden zu Naturwissenschaftlern

Spannende Experimente für die kleinen Forscner

Stolz präsentieren (v. li.) Jil Rödding, Dorothea Huxoll und Ariane Wehmeier 
das Zertifikatzum „Haus der kleinen Forscher“ Fotos: Petra Kretschmer
Leop old shöhe-Schuckenbaum  
(pk). Eine W oche, die die Kinder 
der Kita Regenbogenkinderland 
so schnell nicht vergessen wer­
den. Eine Sandwanne, die die 
S in n e  a n s p r ic h t , o d er e in  
L e u c h ttisch , der L ich t und 
Schatten erlebbar m acht: Die 
A ktio n sw och e ru nd  um  die 
M athem atik und Naturwissen­
schaften im  Fam ilienzentrum  
hat die Steppkes begeistert. Ob 
als B a u m e is te r  o d er B ew e­
gungskünstler, Forscher oder 
M athem atiker - alle 57 M äd­
chen und Jungen der E inrich­
tung, die zw ischen zwei und 
sechs Jahren alt sind, hatten die 
ganze W oche über Gelegenheit, 
in verschiedenen Bereichen ak­
tiv zu werden. In altersgerech­
ten Gruppen setzten sich die Kids

spielerisch m it den unterschied­
lichen Them en auseinander -  
erkund eten , erforsch ten  und 
entdeckten Abläufe und Zusam ­
menhänge. Allein das Element 
W asser b o t viele M öglichkei­
ten. Hier konnten die Kleinen 
verschiedene Gefäße und Behäl­
ter m it dem in rosa und blau 
gefärbten W asser befüllen, fas­
ziniert die Entw icklung beim  
Druckaufbau beobachten oder 
das W asser Fahrstuhl fahren 
lassen. Dass dabei so manches 
T -Sh irt nass wurde störte nie­
manden -  alle Kinder m achten 
begeistert mit. W ie auch beim  
T hem a Lichtarchitektur -  als 
leuchtende Bausteine zu T ü r­
m en verbaut wurden und die 
Kinder ihr W unschhaus entste­
hen lassen konnten. Kreativität

Einblicke in die Lerninhalte der Projektwoche nehmen und selbst zum 
Forscherwerden-daswardasThema für die Eltern am Freitagnachmittag.

Dr. Burghard Lehmann (Osthushenrich-Stiftung), Kita-Leiterin Claudia Märzke, 
Elke Hohkamp, Claudia Schneider und Nina Marhofen (RS Workshop Team).

bot auch das W erken an Sand­
w anne und am L ich ttisch  -  
wenn M uster und Bilder auf der 
von unten beleuchteter Fläche 
in den Sand gezogen wurden. 
Am Ende der P ro jek tw o ch e 
wurden die Eltern eingeladen, 
um  sich einen Einblick von den 
Projektw oche zu verschaffen. 
Selbst Forscher werden, war das 
Z iel des Freitag n ach m ittags. 
Finanziell hat die Kita das Pro­
jekt m it Unterstützung der Os- 
thu shenrich -Stiftung aus G ü­
tersloh gestem m t, die Bildung 
und Erziehung von Kindern und 
Jugendlichen in O W L fördert.

M it 2 .700 Euro förderte sie die 
W oche. Elternbeiträge und eine 
Finanzspritze des Fam ilienzen­
trum s sicherten die D urchfüh­
rung w eiterhin. Geschäftsfüh­
rer der O sthushenrich-Stiftung 
Dr. Burghard Lehm ann m ach­
te sich vor O rt ein Bild und war 
begeistert. Erneut, wie er sagte, 
denn schon m ehrfach hätten 
Projekte m it Reinhard Stüker- 
jürgen (Firm a Dusyma) auf der 
Förderliste in der Region ge­
standen . M it ihm  und N ina 
M arhofen begleiteten zwei ex­
terne Projektleiter die naturwis­
senschaftliche W oche.


